
Wir laden ein zu den

XVII. ERFTGESPRÄCHEN

am 3. März 2017, 19.00 Uhr

im Haus der Rechtsanwälte

Dr. jur. Zimmermann, Kammel, Dr. Holz, Foerster & Partner

Rathaus Gustorf, Schellestraße 5

41517 Grevenbroich.

Unser Thema:

Heinrich Heine in Grevenbroich

Unser Gast: Christian Liedtke aus dem Heinrich-Heine-Institut Düsseldorf

Nachdem wir im März 2015 Franz Kafka zum Thema hatten, wollen wir uns nun Dr. jur. Heinrich Heine zuwenden. Dem

Dichter der Liebe, der am 13. Dezember 1797 in Düsseldorf geboren wurde, dort zur Schule ging, die Kindheit und seine

jungen Jahre verbrachte, in Bonn, Göttingen und Berlin Rechtswissenschaften studierte, und der 1831 Deutschland verließ

und nach Paris emigrierte, wo er am 17. Februar 1856 nach langer kräftezehrender Krankheit verstarb.

Wir wollen sein Leben in den wichtigsten Etappen nachzeichnen, seine Werke und vor allem seine großen Gedichte

vorstellen. Wir wollen zeigen, wie sehr er noch heute lebendig ist in unserer Landeshauptstadt, deren Universität seinen

Namen trägt.

Unser Heine-Tag beginnt morgens für die Oberstufenschüler der beiden Gymnasien und der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule.

Diese treffen sich um 11.45 Uhr im Foyer (PZ) des Pascal-Gymnasiums und abends geht es ab 19.00 Uhr in der Bibliothek

unseres Hauses weiter.

Wie immer, laden wir alle interessierten Menschen dazu ein.

Unser Gast ist Christian Liedtke aus dem Heinrich-Heine-Institut Düsseldorf.

Er stammt gebürtig aus Hamburg, studierte Germanistik und Philosophie in

Hamburg, Cincinnati (USA), Köln und Bonn. Nach Lehrtätigkeiten an der

University of Cincinnati und der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität

Bonn war er von 2002 bis 2008 wissenschaftlicher Mitarbeiter der Online-Edition

Heinrich-Heine-Portal. Seit 2008 ist er beim Heinrich-Heine-Institut der Landeshauptstadt Düsseldorf

verantwortlich für das Archiv mit der Heine-Sammlung, den Sammlungen zu Robert Schumann und

der allgemeinen Autographensammlung sowie für die Redaktion des Heine-Jahrbuchs. Er ist

Verfasser mehrerer Heinrich Heine gewidmeter Werke: Heinrich Heine. Ein ABC (Hamburg 2015);

„Auf der Spitze der Welt.“ Mit Heine durch Paris (mit Gerhard Höhn; Hamburg 2012); Heinrich

Heine (Reinbek 2006, Rowohlts Monographien); Literaturbetrieb und Verlagswesen im Vormärz (als

Herausgeber, Bielefeld 2011), Heinrich Heine im Porträt. Wie die Künstler seiner Zeit ihn sahen (als

Herausgeber, Hamburg 2006).

Irmgard Buchner, Michael J. Zimmermann und Peter Zorn

Nachdem wir im März 2015 Franz Kafka zum Thema hatten, wollen wir uns nun Dr. jur. Heinrich

Heine zuwenden. Dem Dichter der Liebe, der am 13. Dezember 1797 in Düsseldorf geboren wurde,

dort zur Schule ging, die Kindheit und seine jungen Jahre verbrachte, in Bonn, Göttingen und Berlin

Rechtswissenschaften studierte, und der 1831 Deutschland verließ und nach Paris emigrierte, wo er

am 17. Februar 1856 nach langer kräftezehrender Krankheit verstarb.

Wir wollen sein Leben in den wichtigsten Etappen nachzeichnen, seine Werke und vor allem seine

großen Gedichte vorstellen. Wir wollen zeigen, wie sehr er noch heute lebendig ist in unserer

Landeshauptstadt, deren Universität seinen Namen trägt.

Unser Heine-Tag beginnt morgens für die Oberstufenschüler der beiden Gymnasien und der Käthe-

Kollwitz-Gesamtschule. Diese treffen sich um 11.45 Uhr im Foyer (PZ) des Pascal-Gymnasiums und

abends geht es ab 19.00 Uhr in der Bibliothek unseres Hauses weiter.

Wie immer, laden wir alle interessierten Menschen dazu ein.
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